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Preisträger des zehnten Wettbewerbs von „Ab in die 
Mitte! Die City- Offensive Sachsen“ prämiert 
 
Innenminister Ulbig zeichnet Gewinner aus 
 
Acht Städte konnten sich freuen, beim zehnten "Ab in die Mitte!"-Wettbewerb 
in Sachsen Preise erhalten zu haben. Innenminister Markus Ulbig hat heute 
in Pirna gemeinsam mit den Hauptinitiatoren folgenden Städten gratuliert: 

 1. Preis 30.000 Euro für Annaberg-Buchholz mit „KUNST STA(d)TT BAD“ 

 2. Preis 20.000 Euro für Eilenburg mit „Heinzelmännchen auf der Spur – 
Burg mittendrin statt außen vor“ 

 3. Preise 10.000 Euro für Oederan mit „Kreative Dörfer – Ortsteile genial 
zentral“ und für Pirna mit „Straßengärten á la carte – Pirna handelt grün“ 

 Anerkennungspreise 6.000 Euro für Görlitz mit „Die neue Marktwirtschaft“ 
und für Mügeln mit „Markt 10 – komm her – verweile und genieße“ 

 Sonderpreise 4.000 Euro für Arzberg (OT Kathewitz) mit „Altertümlicher 
Bauernhof Kathewitz - ländliche Traditionen wiederbeleben“ und für Bad 
Brambach mit „"Kleine Quellen für unsere Quellenzwerge" als Teil im 
Gesamtprojekt Generationenpark Bad Brambach“. 
 

Vor über 120 Teilnehmern zur diesjährigen Abschlussveranstaltung des 
nunmehr schon 10. Wettbewerbs im Tom-Pauls-Haus in Pirna sagte 
Innenminister Ulbig: „Dieser Wettbewerb hat auch im zehnten Jahr gezeigt, 
wie viel Ideen, Energie und Engagement entfaltet werden, wenn man 
gemeinsam über attraktive Innenstädte nachdenkt. Die privat-öffentlichen 
Kooperationen bewirken genau das, wofür wir uns in der Stadtentwicklung 
einsetzen: nachhaltige Veränderungen in den Zentren zu schaffen, die 
Besucher, Bewohner und Touristen gern und immer wieder neu erleben 
wollen.“ 

Die Preisgelder in Höhe von insgesamt 90.000 Euro waren dank der 
Hauptinitiatoren und Sponsoren Sächsische Volksbanken Raiffeisenbanken, 
sächsische Industrie- und Handelskammern, Edeka Grundstücksgesellschaft 
Nordbayern-Sachsen-Thüringen mbH sowie der Fleischerei Richter GmbH 
schon allein Anreiz, dass sich 21 Städte am Wettbewerb beteiligt haben. "Ab 
in die Mitte!" soll auch ins zweite Jahrzehnt in Sachsen gehen. Dafür haben 
sich neben den beteiligten Sächsischen Ministerien des Innern und für 
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr schon die Hauptsponsoren und Initiatoren 
ausgesprochen.  
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